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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 05. Juli 2019 beschlossen, dass für die 

Umsetzungsphase 2 zur Muruferabsenkung ( Bericht an den Gemeinderat GZ a 10/5-

025252/2009-102 bzw. GZ: A8-77397/2017-26 bzw. A8-20081/2006-207 Lebensraum Mur 

vom 05.07.2019) eine Bürgerbeteiligung vorzusehen ist. In der Gemeinderatssitzung vom 

17. Oktober wurde das Beteiligungskonzept für den Bürgerbeteiligungsprozess 

Augartenpark beschlossen. 

Unter Punkt 3. Des Beteiligungskonzeptes sind unter anderen folgende 

Beteiligungsthemen vorgesehen :  

- Funktionen: Welche Ruhe- oder Bewegungsangebote und Spielfunktionen fehlen? 

Welche weiteren Nutzungsoptionen sollen einen Platz finden? 

 

- Zusätzliches Gastronomieangebot versus konsumfreier Raum: Von manchen werden 

zusätzliche Gastroangebote gewünscht; manche befürchten durch Gastronomie eine 

Kommerzialisierung des öffentlichen Raums und dass öffentlicher Raum verloren geht, der 

ohne Konsumzwang genutzt werden kann. Die Möglichkeiten und Grenzen zusätzlicher 

Gastronomieangebote sollen in der Diskussion ausgelotet werden. 

 

 

ANTRAG  
AN DEN BEZIRKSRAT JAKOMINI 

 
 

„Informationen zum verschobenen 
Bürgerbeteiligungsverfahren  
„Masterplan Augartenpark“ 

 

Bezirksvorsteher Klaus Strobl 
Bezirksratssitzung 11.05.2020 



 

BEZIRKSRATSFRAKTION JAKOMINI 

 2 

 

- Eingeschränkte Veränderungsoptionen gibt es beim Kleinkinderspielplatz: Dieser soll 

grundsätzlich mit seinen Spielgeräten, Lage und Flächenausmaß erhalten bleiben, 

Adaptierungen wie z.B. die Einrichtung eines Wasserspielplatzes, sind jedoch möglich.  

Der Start dieses Bürgerbeteiligungsprozesses war für März 2020 geplant. Folgende 

Beteiligungsangebot waren für die Bevölkerung vorgesehen: 

- Informativer Spaziergang (Begehung) vor Ort mit BürgerInnen 
 
- 1. Veranstaltung (ev. anschließend an den Spaziergang): Informations- und 
   Diskussionsveranstaltung bei der anhand eines aktuellen Lageplans über mögliche    
   zusätzliche Angebote und Funktionen diskutiert werden kann. 
 
-  Kinderworkshop 
 

-  2. Veranstaltung: Präsentation und Diskussion eines erarbeiteten Planentwurfes 

Aufgrund der Beschränkungen durch die Corona-Pandemie mussten jedoch die geplanten 

Beteiligungsveranstaltungen auf unbestimmte Zeit verschoben werden.  

Aufgrund von geführten Telefongesprächen mit der zuständigen Sachbearbeiterin der 

federführenden Abteilung für Grünraum & Gewässer, d.s.g. Frau DI D. Bischof  und dem 

Referatsleiter für Bürgerbeteiligung, dem s.g. Herrn T.Köhler, konnte in Erfahrung gebracht 

werden, dass derzeit an eine Abänderung dieses Beteiligungskonzept gearbeitet wird. 

Weitere konkretere Informationen konnten jedoch nicht gegeben werden. 

 

Gleichzeitig erschien am 18. April ein Bericht in der Kleinen Zeitung mit dem Titel „Augarten: 

Jetzt steht auch das Gastrokonzept“. 

Dies war insoweit verwunderlich und irritierend, da ja das Gastrokonzept wesentlicher Teil 

des vom Gemeinderat beschlossenen Beteiligungskonzeptes ist und „die Möglichkeiten 

und Grenzen zusätzlicher Gastronomieangebote in der Diskussion ausgelotet werden 

sollen.“ 
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Der Bezirksrat Jakomini bittet die für die Bürgerbeteiligung Augarten zuständige Abteilung 

Grünraum&Gewässer/DI R. Wiener bzw. das Referat für BürgerInnenbeteiligung/T. Köhler 

den Start der Bürgerbeteiligung möglichst zeitnah für die Öffentlichkeit – wenn möglich 

bereits ab Juli 2020 - zu beginnen, um die für den Augarten so sensiblen Fragen eines 

zukünftigen Nutzungskonzeptes zwischen Freizeit-, Sport-, Spiel- und Ruhezonen bzw. 

Gastro- und Eventzonen möglichst rasch mit der Öffentlichkeit im Sinne eines maßvollen 

Interessenausausgleiches diskutieren und nachhaltig festlegen zu können. 

Ebenso sinnvoll und auch im Sinne der Geschäftsordnung für Bezirksräte zuträglich wäre 

es, wenn der Bezirksrat Jakomini, vor Beginn des Beteiigungsprozesses über den 

derzeitigen Stand der Planungsarbeiten zum „Masterplan Augarten“ informiert wird. 
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Folgende essentielle Fragestellungen stehen derzeit im Raum: 

 

- Welche Form eines allenfalls geänderten Gastrokonzeptes (Anm. der 

Geschäftsführer der Holding Graz Freizeitbetriebe hat angeblich ein derartiges 

Konzept erarbeitet, kann aber nach Rückfrage durch den Bezirksvorsteher dieses 

nicht veröffentlichen da es sich um ein „hausinternes Papier“ handle) ist derzeit 

vorgesehen? 

-   Inwieweit wird derzeit an einen Ersatz der durch die Errichtung der Augartenbucht 

 weggefallenen Spielgeräte Flying Fox bzw. Holzburg am Hügel samt Rutsche? 

-   Inwieweit ist die seit Jahren vom Bezirksrat Jakomini geforderte und auch geplante 

 Wasserspielanlage bereits im Erstkonzept des Planungsprozesses enthalten? 

- Inwieweit ist eine dringlich erforderliche WC-Anlage in der Nähe der Augartenbucht 

bereits im Erstkonzept des Planungsprozesses enthalten? 
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- Wann ist geplant, dass dieses Bürgerbeteilgungsverfahren nunmehr gestartet wird 

und wenn, in welcher Form ? Inwieweit ändert sich das ursprüngliche vom 

Gemeinderat der Stadt Graz beschlossene Beteiligungskonzept?  

 

Aufgrund einer Rückfrage im Bürgermeisteramt der Stadt Graz beim Pressereferenten, dem 

s.g. Herrn DI C. Köberl, konnte jedoch in Erfahrung gebracht werden, dass die in der Zeitung 

erwähnten fix installierten Trucks nur eine provisorische Lösung für das heurige Jahr sind 

und alles weitere sich im Bürgerbeteiligungsprozess herauskristallisieren solle. 

Aufgrund der vor dargestellten Sachverhalte stellt die ÖVP Bezirksratsfraktion Jakomini 

gemeinsam mit den anderen im Bezirksrat vertretenen Parteien daher in der 

Bezirksratssitzung vom 11.05.2020 den 

ANTRAG 
 

Der Bezirksrat Jakomini bittet die zuständige Abteilung für Grünraum und Gewässer/DI R. 

Wiener und das Referat für BürgerInnenbeteiigung/T. Köhler zu folgenden Fragen eine 

schriftiche Stellingahme abzugeben:   

 

1. Inwieweit wird derzeit an einen Ersatz der durch die Errichtung der Augartenbucht 

weggefallenen Spielgeräte Flying Fox bzw. Holzburg am Hügel samt Rutsche? 

2. Inwieweit ist die seit Jahren vom Bezirksrat Jakomini geforderte und auch geplante   

    Wasserspielanlage bereits im Erstkonzept des Planungsprozesses enthalten? 

3. Inwieweit ist eine dringlich erforderliche WC-Anlage in der Nähe der Augartenbucht  

    bereits im Erstkonzept des Planungsprozesses enthalten? 

4. Welche Form eines allenfalls geänderten Gastrokonzeptes ist derzeit vorgesehen? 

5. Wann ist geplant, dass dieses Bürgerbeteilgungsverfahren nunmehr gestartet wird? 
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6.  Wird das Beteiligungskonzept in seiner ursprünglich vom Gemeinderat Graz  

     beschlossenen Form beibehalten oder ergeben sich aufgrund der Beschränkungen der  

     Corona-Pandemie ein geändertes Konzept? Wenn ja, in welcher Form? 

 

Für die Bezirksratsfraktion der ÖVP Jakomini 
 
Klaus Strobl, Bezirksvorsteher und Fraktionsführer 
Anja Klug/Bezirksrätin  
Hans Gröbelbauer/Bezirksrat 
Michael Kratzer/Bezirksrat  
Stefan Deutschmann/Bezirksrat 
Sandro Stattmann/Bezirksrat 
 
 
Bezirksratsfraktion der KPÖ Jakomini  Bezirksratsfraktion der GRÜNEN Jakomini         
 
 
 
Bezirksratsfraktion der FPÖ Jakomini   Bezirksratsfraktion der SPÖ Jakomini 
 
 
 
Bezirksratsfraktion der NEOS Jakomini 
 
 
 
Graz, den 30.04.2020 
 


